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Fabio Truffer
Zu Gast

Sie liegen in einem Infinity-Pool mit atem-
beraubendem Ausblick, geniessen den 
Moment und möchten natürlich auch 
Ihre Freunde davon wissen lassen. Sie 
posten das Video oder Foto auf einer der 
Social-Media-Plattformen, wo es dann 
viral geht – eine sehr schöne Vorstellung, 
oder? Solches geschah mit dem Hotel 
Villa Honegg. Durch Influencer-Marke-
ting erreichte das Hotel weltweit eine 
Bekanntheit, die fast unvorstellbar ist. 
Jeder wollte und will die spektakuläre 
Aussicht geniessen und seinen persönli-
chen Moment erleben, um ihn sogleich auf 
Instagram zu teilen. Zum heutigen Zeit-
punkt verzeichnet das Hashtag #villa
honegg über 19 000 Beiträge, die sich meis-
tens auf Bilder des spektakulären Aus-
senpools beziehen. 

Social-Media-Kanäle bieten für Hotels 
ein enormes Potenzial, Erlebnisse und 
Angebote direkt an den Gast zu bringen 
und diesen vom Hotel zu begeistern. Ein 
grosser Vorteil von Facebook, Instagram 
& Co. ist, dass der Gast auch während sei-
ner Ferienzeit auf den Kanälen aktiv ist 
und seine besonderen Momente mit sei-
nen Liebsten und Freunden teilen möchte.  

Was soll ich als Hotel posten? 

Bei Beiträgen auf den sozialen Medien 
geht es vorwiegend darum, Emotionen zu 
übermitteln und nicht nur das perfekte 
Erscheinungsbild des Hotels zu zeigen. 
Vielmehr möchten Ihre Follower auch 

sehen, wie es hinter den Hotelkulissen 
aussieht. Der Follower will das Authenti-
sche, das Echte sozusagen selbst miterle-
ben, wenn auch nur vor dem kleinen 
Smartphone-Bildschirm. 

Wissen Sie eigentlich, wer Ihre Follo-
wer wirklich sind? Welche Sprache spre-
chen diese, oder wie alt sind Ihre Kunden 
auf Social Media?  Dies sind wichtige Fra-
gen, die Sie stets berücksichtigen sollten. 
Facebook, Instagram & Co. stufen Ihren 
Beitrag mit Hilfe von Algorithmen nach 
Relevanz ein. Deshalb: Erstellen Sie Bei-
träge, auf die Ihre Gäste auch reagieren 
oder im Idealfall interagieren werden. 
Stellen Sie Fragen, die sich der Leser 
unterbewusst beantwortet. Facebook 
macht es einfach, denn verschiedene Bei-
tragsarten wie Umfragen oder Listen 
können ausgewählt werden – und sollten 
vom Hotel unbedingt auch gebraucht wer-
den. Starten Sie doch mal eine Umfrage, 
ob Ihre Gäste als «Bettmümpfeli» lieber 
dunkle oder weisse Schokolade mögen. 
Somit zeigen Sie, dass Sie sich für die Mei-
nung Ihrer Gäste auch interessieren.

Fabio Truffer über Social Media und Hotels

Social-Media-Kanäle sind keine 
typischen Medienkanäle!
Social-Media-Kanäle bieten für Hotels ein enormes 
Potenzial, Erlebnisse und Angebote direkt an den Gast zu 
bringen und diesen vom Hotel zu überzeugen oder zu 
begeistern, schreibt Fabio Truffer, Social-Media-Experte 
bei SHS Swiss Hospitality Solutions. Wie lautet das 
Erfolgsprinzip von Social Media für Hoteliers?
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Mit «Online Plus» 
gekennzeichnete Artikel 
verfügen über weiter- 
führende Informationen 
im Internet. Diese lassen 
sich durch Scannen des 
angezeigten QR-Codes 
oder die manuelle 
Eingabe des angeführten 
Links abfragen. hotelier.
blverlag.ch/social-media- 
kanaele-sind-keine- 
typischen-medienkanaele


